
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Flurreinigungsaktion  
 

 

 

WIR ALLE tragen Verantwortung für den Er-

halt einer lebenswerten und sauberen Natur für 

unsere Nachfolgegenerationen.  Durch die Flurrei-

nigungsaktion wollen wir diese Verantwortung stär-

ken und die Bewusstseinsbildung bei Kindern und 

Jugendlichen fördern.  

 

Unsere Marktgemeinde lädt daher am  

 

 

Samstag, dem 13. April 2019 

Treffpunkt 9.00 Uhr vor dem Gemeindeamt  

 

 

wieder alle Ollersdorferinnen und Ollersdorfer, Ver-

treter unserer Vereine und Körperschaften und vor 

allem die Jugend zu einer Flurreinigungsaktion ein.  

 

 

In wenigen Tagen wird die Gemeinde den „Früh-

jahrsputz“ mit der maschinellen Kehrung des 

Streusplitts auf den Gemeindestraßen fortsetzen. 

Sollten Sie Streusplitt für den Eigengebrauch benö-

tigen, können Sie diesen gerne entlang Ihrer Liegen-

schaft aufkehren !  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Flurreinigungsaktion 
 

 

WIR ALLE tragen Verantwortung für den Erhalt 

einer lebenswerten und sauberen Natur für unsere 

Nachfolgegenerationen.  Durch die Flurreinigungs-

aktion wollen wir diese Verantwortung stärken und die 

Bewusstseinsbildung bei Kindern und Jugendlichen 

fördern. Unsere Marktgemeinde lädt daher nach 2jäh-

riger coronabedingter Pause am  
 

 

 

 

Samstag, dem 2. April 2022 

Treffpunkt 9.00 Uhr 

vor dem Gemeindeamt 
 

 

 

 

wieder alle Ollersdorferinnen und Ollersdorfer, Ver-

treter unserer Vereine und Körperschaften und vor al-

lem die Jugend zu einer Flurreinigungsaktion ein.  
 

 

 

Streusplitt 
 

 

In wenigen Tagen wird die Gemeinde den „Früh-

jahrsputz“ mit der maschinellen Kehrung des 

Streusplitts auf den Gemeindestraßen fortsetzen. 

Sollten Sie Streusplitt für den Eigengebrauch benöti-

gen, können Sie diesen gerne entlang Ihrer Liegen-

schaft aufkehren !  
 

 

 

Hundekot 
 

 

Die Gemeindevertretung ist stets um ein gediegenes 

Ortsbild bemüht. Leider muss trotz mehrmaliger 

Hinweise und bei allem Verständnis für die 

Bedürfnisse von Hunden immer wieder festgestellt 

werden, dass manche Hundebesitzer dieses 

Bemühen nicht schätzen und es „unterwandern“.   
 

 

Wie sonst wäre es zu erklären, dass trotz  Aufstel-

lung zahlreicher Möglichkeiten zur Hunde-

kotentsorgung manche Gehsteigsbereiche, Grün-

flächen, Privatgärten und sogar der Friedhof, auf 

dem ein Hundeverbot gilt, das leider immer 

wieder ignoriert wird, voll von „Hunds-

trümmerln“ sind !  
 

Liebe Ollersdorferinnen und Ollersdorfer ! 
 

Waren wir zu Beginn des Jahres noch fast ausschließ-

lich mit der Corona-Pandemie beschäftigt, hat uns 

mittlerweile der Krieg in der Ukraine vor vollkommen 

neue und noch vor Wochen für unmöglich gehaltene 

Tatsachen gestellt. Eine kriegerische Auseinanderset-

zung mitten in Europa, nur wenige hundert Kilometer 

von unserer östlichen Staatsgrenze entfernt, sollte uns 

Warnung genug sein, wie sorgsam wir mit dem für uns 

gewohnten Frieden umgehen sollten. Vor allem 

Frauen, Kinder und ältere Personen sind von diesen 

sinnlosen Kämpfen massiv betroffen. Sie müssen 

fluchtartig ihre Heimat verlassen, um Schutz in der 

Fremde zu suchen und dabei ihre Männer und Väter 

zurücklassen, vollkommen ungewiss, ob sie diese je-

mals wieder sehen werden. Aufgrund dieses großen 

menschlichen Leides hat sich auch unsere Gemeinde 

spontan dazu entschlossen, diesen Hilfesuchenden die 

nötige Unterstützung zukommen zu lassen. Mein Dank 

gilt in diesem Zusammenhang allen, die sich an diesen 

Hilfsmaßnahmen in welcher Form auch immer beteili-

gen, allen voran unserer Sozialinitiative für die Koor-

dination vor Ort.  

Es gibt aber auch erfreuliche Dinge zu berichten. So 

kann ich dem Gemeinderat in der nächsten Sitzung am 

31. März einen Rechnungsabschluss für das Jahr 2021 

vorlegen, der trotz zahlreicher Investitionen Über-

schüsse in der Ergebnis- und Finanzierungsrechnung 

sowie einen sinkenden Schuldenstand aufweist. Diese 

solide finanzielle Situation ist Grundlage dafür, dass 

auch im heurigen Jahr viele wichtige Vorhaben in un-

serer Gemeinde umgesetzt werden können Einige klei-

nere Projekte – wie z. B. die Aufstellung von Müllboxen 

im Gemeindegebiet oder die Installation einer neuen 

Gemeinde-App, über die sie auf den folgenden Seiten 

genauere Informationen vorfinden – konnten bereits 

abgeschlossen werden. Auch die Kamerabefahrung 

des noch fehlenden Kanalstrangs im Graben ist fertig. 

Derzeit im Laufe sind   grabungslose Sanierungsarbei-

ten am Kanalnetz. Unmittelbar bevor steht der „Früh-

jahrsputz“ mit Säuberung der Straßen und Gehsteige 

von Streusplitt sowie mit der Flurreinigungsaktion, zu 

deren Teilnahme ich Sie herzlich einlade.                                      

 

 

 

 

 

                                                                                                                  
 

Bürgermeister 
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O l l e r s d o r f  



Daher nochmals ein letzter Appell: Helfen Sie mit, 

Ollersdorf sauber zu halten. Entsorgen Sie den Kot 

ihrer Hunde in den dafür bereitgestellten 

„Sackerlstationen“. Oder würden Sie sich freuen, 

wenn es auf Ihren Grün- und Gehwegflächen wie 

unten abgebildet aussehen würde und Sie 

gezwungen sind, zu entfernen, was andere 

hinterlassen haben ????? 

 

 
 

 

Kriegs-Flüchtlinge  

aus der Ukraine 
 

Aufgrund der schrecklichen kriegerischen Ausei-

nandersetzung in der Ukraine suchen immer mehr 

Menschen (vor allem Mütter mit Kindern und ältere 

Personen) Zuflucht in Österreich. In Ollersdorf sind 

ebenfalls schon einige hilfesuchende Personen auf-

genommen worden.  
 

 

Auch unsere Marktgemeinde hat einer Mutter mit 

2 Kindern eine Wohnung in der Hauptstraße 24 

(OSG-Wohnblock) zur Verfügung gestellt.  
 

Es ist noch nicht klar, ob bzw. wie viele Personen noch 

in unserer Gemeinde Schutz und Hilfe suchen werden. 

Fakt ist jedoch, dass immer wieder Unterstützung 

benötigt wird.  
 

 

Sie können in Ollersdorf ankommenden Kriegs-

Flüchtlingen auf folgende Art und Weise helfen:  

 

 

 

• Sachspenden (z. B. Möbel, Kleidung, Hygie-

neartikel, Lebensmittel etc.)  

• anlassbezogene Geldspenden  

• Zur-Verfügung-Stellung von Wohnraum 
 

 

 

Für die Unterbringung gibt es für den Unterkunftgeber 

im Rahmen der Grundversorgung einen Kostenersatz. 

Dieser beträgt für 1 erwachsene Person 128 Euro mo-

natlich, für Familien beträgt dieser 256 Euro.  

 

Sollten Sie in irgendeiner Art und Weise helfen 

wollen, melden Sie dies bitte dem Gemeindeamt, 

das als Koordinationsstelle fungiert und alle weite-

ren nötigen Schritte in die Wege leiten wird.  Sach-

spenden werden vor Übernahme an Ort und Stelle be-

sichtigt und gegebenenfalls an die betroffenen Perso-

nen weitergeleitet.  
 

In der Betreuung dieser Personen wird die Ge-

meinde von der Sozialinitiative und Frau Mariia 

Heidegger (Hocheck 19), die selbst aus der Ukraine 

stammt und daher als Dolmetscherin fungiert, unter-

stützt.  
 

Die Gemeindevertretung bedankt sich bereits im 

voraus bei all jenen, die mithelfen wollen, unver-

schuldetes menschliches Leid zu lindern.  

 
 

Ärztedienste 

Samstag/Sonntag/Feiertag 

 

April 2022 

02.-03.   Dr. Friedl, Stegersbach       52625 

09.-10.   Dr. Zgubic, Stegersbach            52140 

16.          Dr. Bartsch, St. Michael       0699/11969529 

17.          Dr. Friedl, Stegersbach      52625 

18.          Dr. Preis, Olbendorf                             52950 

23.-24.   Dr. Lehner, Stinatz       03358/2750 

30.          Dr. Radakovits, Güttenbach      03327/2138 

Mai 2022 

01.         Dr. Radakovits, Güttenbach       03327/2138 

07.-08.   Dr. Fassl, Litzelsdorf           03358/2412 

14.-15.   Dr. Zgubic, Stegersbach                        52140 

21.-22.   Dr. Lehner, Stinatz        03358/2750 

26.          Dr. Friedl, Stegersbach                52625 

28.-29.   Dr. Bartsch, St. Michael        0699/11969529 

Juni 2022 

04.-05.   Dr. Fassl, Litzelsdorf        03358/2412 

06.          Dr. Zgubic, Stegersbach                52140 

11.-12.   Dr. Radakovits, Güttenbach       03327/2138 

16.          Dr. Friedl, Stegersbach                52625 

18.-19.   Dr. Bartsch, St. Michael  0699/1196529 

25.-26.   Dr. Preis, Olbendorf                     52950 
 

Im Zeitraum von 17 - 22 Uhr ist im Bedarfsfall die 

Akutambulanz im KH Obewart (Tel: 05 7979 32000) 

oder im KH Güssing (Tel: 05 7979 31000) zu kontak-

tieren. Nach 22 Uhr steht der Bereitschaftsdienst un-

ter der Rufnummer 141 zu Verfügung.  Für Notfälle 

gilt die Rufnummer 144 ! 

 

Urlaub Dr. Lehner: 

4. bis 19. April 2022 


